
 

Kalbende Gletscher, russische Vergangenheit  
und mit etwas Glück eine Walsichtung (Minibustour mit Wanderungen) 

 

 
 

Tauchen Sie ein in die Gletscherwelt Alaska, die nicht im nördlichen, sondern im südlichen Teil des Staates liegt. Dazu 
gesellen sich Flüsse voller zurückkehrender Wildlachse, Lupinenfelder und Tundra, soweit das Auge reicht, 
Zeugen aus der Zeit, wo Russland hier regierte und eine reiche Tierwelt an Land und im Wasser. Kurz, die Kenai 
Halbinsel bietet für Jeden etwas, sei dies zum Wandern, Entdecken, Geniessen., ……. 
 

Highlights: 

• Turnagain Arm, wo die zweithöchsten Gezeiten der Welt zuhause sind 

• Kenai, wo die russische Vergangenheit noch präsent ist 

• Homer mit seinem eindrücklichen Spit (Landzunge) und das zuhause von Weisskopfseeadler 

• Ein Ausflug ins Bären-Revier (zubuchbar) 

• Wanderung zu Wasserfällen, durch die die zurückkehrenden Wildlachs hochspringen müssen 

• Wassertaxifahrt durch die Katchemak Bay 

• Besuch im grossen Wildtierpark (Alaska Wildlife Conservation Center) 
 
Termine 2027 (8 Tage/7 Nächte)  
03.07.2027 – 10.07.2027        31.07.2027 – 07.08.2027    28.08.2027 – 04.09.2027 
17.07.2027 – 24.07.2027        14.08.2027 – 21.08.2027 
 

Allgemeine Infos: 

• Gruppengrösse: 6-12 Personen 

• Wo möglich haben Sie immer die Wahl ,auch etwas Individuelles vor Ort anzuschauen/zu unternehmen 
 

Preise (Preisanpassungen bleiben vorbehalten): 
CHF 5‘640.00 pro Person im Doppelzimmer ab/bis Anchorage 
CHF 1‘340.00 Einzelzimmerzuschlag     
 

Inkludierte Leistungen 

• Reise ab/bis Anchorage in klimatisiertem Maxi-Van, mit englischsprechendem, professionellem Fahrer/Guide 

• 7 Übernachtungen in Hotels der gehobenen Mittelklasse 

• Eintritt für das Alaska Wildlife Conservation Center und für alle staatlichen und nationalen Parks 

• Wassertaxi durch die Kachemak Bay 

• Flughafentransfers / alle Taxen 
 

Nicht inkludierte Leistungen 

• Mahlzeiten und alkoholische Getränke 

• Zubuchbare Ausflüge 

• Trinkgelder / Reiseannullationskostenversicherung 



 

Tag 1: Anchorage 
Nach dem Einchecken treffen Sie Ihren Reiseleiter für eine Orientierung und erhalten einen Überblick über die 
bevorstehenden Tage.  
 

Tag 2: Anchorage - Homer 
Wir starten in Richtung Süden, entlang des Turnagain Arm auf die Kenai-Halbinsel Die Fahrt beträgt etwa 4,5 Stunden 
Fahrtzeit, aber wir werden uns einen ganzen Tag Zeit nehmen, um einige der Sehenswürdigkeiten zu Fuss zu erkunden. 
Die Aussicht auf die von Gletschern überzogenen, schneebedeckten Chugach und Kenai Mountains, die direkt aus dem 
Meer ragen und die riesigen milchig blauen von Gletschern gespeisten Seen, Flüssen und Bächen sind nur die "Spitze 
des Eisbergs", wenn es um die Höhepunkte des Tages geht. Unser erster geplanter Halt ist eine Wanderung hinauf in 
die alpine Tundra. Über der Baumgrenze (ca. 700 MüM) geniessen wir einen wunderschönen Ausblick auf 
tundrabedeckte Täler und kleine alpine Seen und Bäche.  Gegen Abend erreichen wir unser Tagesziel Homer. 
 

Tag 3: Homer 
Am frühen am Morgen bringt uns ein Wassertaxi in den Kachemak Bay State Park für eine Wanderung zum Grace 
Kamm. Diese schlängelt sich durch altgewachsene Fichtenwälder und steigt durch ruhige Wiesen und Graslandschaften 
bis über die Baumgrenze und bietet herrliche Ausblicke auf die Kachemak Bay und die Umgebung, die mit Ausnahmen 
von ein paar wenigen kleinsten Fischersiedlungen nicht besiedelt ist.  Nach Rückkehr am späten Nachmittag, steht der 
Rest des Tages zur freien Verfügung, um Homer nach eigenem Ermessen zu entdecken (z.B. ein Drink im berühmten 
Salty Dog Saloon in Homer Hafen, einen Spaziergang am Strand in der Abendsonne).  
 

Tag 4: Homer 
Heute könnte ein Grizzly-Meeting wahr werden! Ihr Reiseleiter kann einen Ausflug ins Bärenrevier arrangieren, (gegen 
Aufpreis) bei dem Sie mit einem Buschflugzeug in ein abgelegenes Gebiet auf der anderen Seite des Cook Inlet fliegen, 
wo einige der grössten Population von Braunbären auf der Erde zuhause sind. Sie werden von einem professionellen 
Bärenführer und Piloten begleitet. Für „zuhause gebliebene“ stehen versch. optionale Aktivitäten wie z.B. der Besuch 
des interessanten Pratt Museum, eine Fat-Bike Tour entlang des Strandes, Heilbutt angeln, eine Seekajaktour, einen 
Tagesausflug nach Gull Island Old Seldovia, dem malerischen Fischerdorf auf der anderen Seite der Kachemak Bay. 
 
Tag 5: Seward 

So wie wir gekommen sind verlassen wir Homer wieder. Auf dieser Strecke besuchen wir Zeugen der russischen 
Vergangenheit von Alaska, machen eine Wanderung, um einen fantastischen Blick auf den Gletschersee Skilak und 
dessen Umgebung zu geniessen. Abseits der Touristenmasse liegen die Russian River falls (Wasserfälle), die wir nach 
einer einfachen Wanderung erreichen. Je nach Jahreszeit sind hier Tausende von Lachsen zu sehen sind, die versuchen 
dieses grosse Hindernis auf ihrer anstrengenden Reise stromaufwärts zum Laichen zu überwinden. Auch an unserem 
Tagesziel Seward bleibt noch Zeit für eine Wanderung entlang des Strandes mit seinem Regenwald. 
 

Tag 6: Seward 
Da es hier einiges zu sehen und entdecken gibt, ist heute kein festes Programm vorgesehen. Wie wäre es z.B.  mit einer 
Schiffstour in den Kenai Fjords National Park (gegen Aufpreis) zu kalbenden Gletschern. Die Schiffe werden oft 
von den putzigen Papageientaucher und Orcas begleitet und zudem fährt man an einer Seelöwenkolonie vorbei. 
Mit etwas Glücke gibt’s auch eine Walsichtung. Oder mit einem Besuch im Sea live Center, wo Sie durch riesige Fenster 
in eine faszinierende Unterwasserwelt blicken. 
  
Tag 7: Seward 
Erneut schnüren wir unsere Wanderschuhe. Der Harding Icefield Trail führt auf direktem Weg über die Nordflanke 
des Exit Glacier durch Fichtenwälder, Erlenhaine und subalpine Graslandschaft zu einem Felsvorsprung mit Blick auf den 
Ursprung von mehr als 30 Gletschern. Für diejenigen, die von Gletschern und Eis fasziniert sind, ist dies eine wirklich 
aussergewöhnliche Wanderung.  
 

Tag 8: Seward – Anchorage 
Auf unserem Rückweg nach Anchorage besuchen wir u.a. das Alaska Wildlife Conservation Center. Diese 
gemeinnützige Organisation engagiert sich für die Rehabilitierung von bedrohten, verwaisten oder verletzten Wildtiere 
in Alaska. Der Waldbison, ein Tier, das einst in Alaska ausgerottet war, wurde mit Hilfe von Spendengeldern durch diese 
Organisation wieder angesiedelt. Mit dem Abbild einer riesigen Farm, umgeben von Bergen, bietet dieser Ort ein 
grossartiges Fotopotenzial. Grizzlys, Schwarzbären, Waldbisons, Karibus und Moschusochsen sind nur einige von 
ihnen. Ihre Reise endet, wenn wir in Anchorage ankommen! 
       

Auch diese Tour kann mit einer individuellen Mietwagen- oder Camperreise kombiniert werden.              JAC-004-AK_MB 


